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Herren Bezirksliga Süd

TTC Dietlingen : TTV Ettlingenweier 
Freitag, 13.01.2023, 19:30 Uhr

Truong tütet den Sieg für den TTV Ettlingenweier ein

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTV Ettlingenweier am
Freitagabend in den Armen: Anton Truong hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 3
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (30:34 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Süd Partie gegen den TTC Dietlingen gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Nowicki, der in seinen Spielen souverän
agierte und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Zwischenzeitlich konnten Weber / Novak zwar einen Satz für
sich entscheiden, verloren das Spiel gegen Heberle / Wipfler aber trotzdem deutlich mit 3:11, 6:11,
11:9, 3:11. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Fornieles /
Novak über die 1:3-Niederlage gegen Gill / Grotz hinweggetröstet werden mussten. Das Doppel
zwischen Nowicki / Schneeweis und Eisele / Truong endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für die Gastgeber. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Andreas Weber gelang es Adrian Grotz zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Trotz
Blitzstart verlor Lea Novak ihr Spiel gegen Steffen Gill letztlich mit 11:9, 7:11, 7:11, 3:11. Beim Stand
von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Enrico Fornieles beim 2:3 gegen Markus Wipfler leisten. Am Ende verlor er das
Match trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung jedoch knapp. Wie umfightet dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Manuel Novak gegen Tim Heberle hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 2:5. Thomas Nowicki hatte derweil gegen Anton Truong, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem 3:0 dagegen wenig Schwierigkeiten. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Nikolas Schneeweis gegen Christian Eisele bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Nikolas Schneeweis zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Beim
Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Dietlingen und des TTV Ettlingenweier in die Box.
2:3 endete nachfolgend das Einzel zwischen Andreas Weber und Steffen Gill aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Auf dem falschen Fuß erwischte Lea Novak ihren Gegner Adrian
Grotz beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Nicht ganz mithalten konnte Enrico Fornieles, beim 1:3
gegen Tim Heberle, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Das Resultat vor dem Match der
beiden Vierer zeigte ein 5:7. Nur einen Satzerfolg verbuchte Manuel Novak bei seiner Pleite gegen
Markus Wipfler. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Einen Sieg fuhr derweil indessen Thomas Nowicki beim 11:4, 11:6, 6:11, 11:7 gegen
Christian Eisele ein. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Es dauerte eine Weile, bis Nikolas Schneeweis seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Anton Truong hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann
doch an die Gäste. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTV Ettlingenweier war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTC Dietlingen nun ein Punktekonto von 12:8 Punkten auf,
während der TTV Ettlingenweier vor dem nächsten Spiel, das am 22.01.2023 gegen den TTC
Langensteinbach ansteht, 11:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Dietlingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.01.2023 gegen die SG Rüppurr.

 Statistik:
 TTC Dietlingen

Doppel: Weber / Novak 0:1, Fornieles / Novak 0:1, Nowicki / Schneeweis 1:0 
Einzel: A. Weber 1:1, L. Novak 1:1, E. Fornieles 0:2, M. Novak 0:2, T. Nowicki 2:0, N. Schneeweis 1:
1 

 TTV Ettlingenweier
Doppel: Gill / Grotz 1:0, Heberle / Wipfler 1:0, Eisele / Truong 0:1 
Einzel: S. Gill 2:0, A. Grotz 0:2, T. Heberle 2:0, M. Wipfler 2:0, C. Eisele 0:2, A. Truong 1:1


